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Ortsbürgergemeindeversammlung
Freitag, 6. Juni 2025, 20.00 Uhr

Forsthaus Tannenlaube

Ortsbürgergemeinde Muri
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O R T S B Ü R G E R G E M E I N D E V E R S A M M L U N G  
 
 
 
F r e i t a g ,  6 .  J u n i  2 0 2 5 ,  2 0 . 0 0  U h r  
 
F o r s t h a u s  T a n n e n l a u b e  
 
 
 
 
T r a k t a n d e n  
 
1. Protokoll der Ortsbürgergemeindeversammlung vom 8. November 2024 
 
2. Jahresrechnung 2024 
 
3. Rechenschaftsbericht 2024 
 
4. Stiftung St. Martin, Ortsbürgergemeinde, Einwohnergemeinde; Dienstbarkeitsvertrag 

Überbaurecht 
 
5. Ersatzbeschaffung Forstschlepper 
 
6. Einbürgerung Herbert und Sibylle Meier-Laube mit Kindern Jasmin und Simon Meier 
 
7. Einbürgerung Philipp Meier 
 
8. Einbürgerung Kurt und Rita Ebner-Schwitter 
 
9. Einbürgerung Sandra Birrer-Furrer mit Kindern Lukas und Linda Birrer 
 
10. Verschiedenes 
 
 
5630 Muri, 5. Mai 2025 
 
 
 
 GEMEINDERAT MURI 
 
 
 
Nächste Termine 
- 14. November 2025, 19.30 Uhr, Dachtheater Gemeindehaus 
 
 
Hinweis 
Anschliessend an die Versammlung wird im Forsthaus Tannenlaube das traditionelle 
„Zobig“ offeriert. 
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Anträge des Gemeinderates 
 
 
Traktandum 1: Protokoll der Ortsbürgergemeindeversammlung vom 8. Novem-

ber 2024 
 
Das von der Gemeindekanzleimitarbeiterin Lara Blättler verfasste Protokoll finden Sie auf 
den nachfolgenden Seiten. 
 
Antrag 
Das Protokoll der Ortsbürgergemeindeversammlung vom 8. November 2024 sei zu geneh-
migen. 
 
 
 
Traktandum 2: Jahresrechnung 2024 
 
Den Kommentar zur Rechnung und die Rechnungsauszüge finden Sie auf den nachfolgen-
den Seiten. 
 
Antrag 
Die Jahresrechnung 2024 der Ortsbürgergemeinde Muri sei zu genehmigen. 
 
 
 
Traktandum 3: Rechenschaftsbericht 2024 
 
Der Rechenschaftsbericht über das Jahr 2024 wird mündlich erstattet. 
 
Antrag 
Der mündlich erstattete Rechenschaftsbericht 2024 sei zu genehmigen. 
 
 
 
Traktandum 4: Stiftung St. Martin, Ortsbürgergemeinde, Einwohnergemeinde; 

Dienstbarkeitsvertrag Überbaurecht 
 
Aufgrund der grossen Nachfrage nach Alterswohnungen befasst sich der Stiftungsrat der 
Stiftung St. Martin seit geraumer Zeit intensiv mit einem Erweiterungsbau auf der Nordseite 
des Alterswohnheims mit der Gebäude-Nr. 1741. Die Stiftung St. Martin ist Eigentümerin 
des Baurechts Nr. 3646 auf der gesamten Parzelle Nr. 1936, welche sich im Eigentum der 
Einwohnergemeinde Muri befindet. Für die Realisation des geplanten Erweiterungsbaus rei-
chen die vorhandenen Landflächen der Parzelle Nr. 1936 jedoch nicht aus. Daher möchte 
die Stiftung St. Martin das bestehende Baurecht mit einem Überbaurecht in Richtung Par-
zelle Nr. 601, welche sich im Eigentum der Ortsbürgergemeinde befindet, erweitern. 
 
Es ist eine Erweiterung des Gebäudes Nr. 1741 (Baurechtsbaute) geplant, welches nach 
dem Ausbau über die Grenze zur Parzelle Nr. 601 hinüberragt. Es müssen ca. 10 m2 der 
Parzelle Nr. 601 zusätzlich überbaut werden. Mit einem Verkauf von ca. 10 m2 Landfläche 
würde allenfalls eine Mehrwertabgabe zu Lasten der Eigentümerin der Parzelle Nr. 601 
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(Ortsbürgergemeinde) fällig. Um einen Mehrwertabgabeauslösenden Landverkauf zu ver-
hindern, haben sich die Parteien darauf geeinigt, mittels Dienstbarkeitsvertrag ein Überbau-
recht auf der Parzelle Nr. 601 für die Fläche von ca. 10 m2 zu errichten und für diese Dienst-
barkeit eine Entschädigung zu leisten. Für die Begründung und Ausübung der Dienstbar-
keit leistet die Stiftung St. Martin als Dienstbarkeitsberechtigte der Ortsbürgergemeinde als 
Dienstbarkeitsbelastete eine Entschädigung von pauschal CHF 11’000.00. 
 
Basierend auf dieser Abmachung ist ein Vertragsentwurf erarbeitet worden. An der Sitzung 
vom 24. Februar 2025 hat der Gemeinderat im Namen der Einwohnergemeinde Muri (Ei-
gentümerin der Parzelle Nr. 1936) dem Vertragsentwurf seine Zustimmung erteilt. Die Orts-
bürgerkommission hat den Dienstbarkeitsvertrag an ihrer Sitzung vom 11. März 2025 be-
handelt und diesem ebenfalls zugestimmt. Die Ortsbürgerkommission und der Gemeinderat 
empfehlen der Ortsbürgergemeindeversammlung, den Dienstbarkeitsvertrag Überbaurecht 
Grundbuch LIG Muri (AG) Nr. 601 zu genehmigen. 
 
Antrag 
Der Dienstbarkeitsvertrag Überbaurecht Grundbuch LIG Muri (AG) Nr. 601 sei zu genehmi-
gen. 
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Traktandum 5: Ersatzbeschaffung Forstschlepper 
 
Der Forstbetrieb Region Muri befasst sich seit einiger Zeit mit der Beschaffung eines neuen 
Forstschleppers. Der heutige Forstschlepper HSM 704 ist 20 Jahre alt und hat über 11’000 
Betriebsstunden, was zu häufigen Reparaturen und einer abnehmenden Zuverlässigkeit 
führt. Der Forstbetrieb hat eine umfassende Analyse durchgeführt, um den Bedarf für einen 
neuen Forstschlepper zu ermitteln. Es wurden drei Fahrzeuge von verschiedenen Herstel-
lern in den Waldungen getestet. Der neue Forstschlepper soll im Jahre 2026 angeschafft 
werden und muss bestimmte Kriterien erfüllen, wie z.B. die neusten Abgasvorschriften ein-
halten, mit Bio-Hydrauliköl betrieben werden können und eine leistungsfähige Greifersäge 
enthalten. 
 
Der alte Forstschlepper ist nicht mehr zuverlässig und die Reparaturen werden immer häu-
figer und teurer. Die Vorteile des neuen Forstschleppers sind vielfältig. Durch die verbes-
serte Seilführung und dem Umstand, dass sich keine Person mehr im Schwenkbereich des 
Krans aufhält, wird die Arbeitssicherheit massiv erhöht. Die Greifersäge ermöglicht es, das 
Holz von der Kabine aus zu kappen, was die Arbeitsabläufe verbessert. Der neue Forst-
schlepper wird auch mit Bio-Hydrauliköl betrieben, was die Umweltbelastung reduziert. 
 
Der Kaufpreis für den neuen Forstschlepper beträgt CHF 665’000.00 inkl. MWST. Aufgrund 
der langen Lieferzeit von über einem Jahr wurden zusätzliche Reserven in Höhe von 4,5 % 
eingerechnet, um mögliche Preiserhöhungen und Wechselkursschwankungen abzudecken. 
Der Verteilschlüssel für die sechs Vertragsgemeinden sieht wie folgt aus: 
 
Kostenträger Verteilschlüssel Kosten 
Ortsbürgergemeinde Aristau 6.40 % CHF  42’560.00 
Ortsbürgergemeinde Besenbüren 6.22 % CHF  41’363.00 
Ortsbürgergemeinde Boswil 31.41 % CHF 208’876.50 
Ortsbürgergemeinde Bünzen 10.78 % CHF  71’687.00 
Ortsbürgergemeinde Muri 16.10 % CHF 107’065.00 
Staat Aargau 29.09 % CHF 193’448.50 
Gesamtkosten 100.00 % CHF 665’000.00 

 
Trotz der hohen Kosten ist der Kauf eines neuen Forstschleppers notwendig, um die Ar-
beitssicherheit und Effizienz des Forstbetriebs zu verbessern. Aus diesem Grund stimmte 
die Ortsbürgerkommission an ihrer Sitzung vom 11. März 2025 dem Kauf zu. 
 
Antrag 
Der Budgetkredit von CHF 665’000.00 inkl. MWST zuzüglich Teuerungen für die Ersatzbe-
schaffung des Forstschleppers sei zu genehmigen. 
 
 
 
Traktandum 6: Einbürgerung Herbert und Sibylle Meier-Laube mit Kindern Jasmin 

und Simon Meier 
 
Herbert Meier, geb. 1971, und Sibylle Anita Meier-Laube, geb. 1972, haben für sich und ihre 
Kinder Jasmin Sara Meier, geb. 2008, und Simon Fritz Meier, geb. 2010, die Aufnahme in 
das Bürgerrecht der Ortsbürgergemeinde Muri AG beantragt. Herbert Meier und beide Kin-
der sind seit Geburt hier wohnhaft, Sibylle Anita Meier-Laube ist am 1. Januar 1999 zuge-
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zogen. Die Familie Meier engagiert sich innerhalb der Gemeinde und lebt am Aetten-
berg  443 in Muri AG. Der volljährige Sohn Philipp Karl Meier stellt gleichzeitig den Antrag 
um die Aufnahme in das Bürgerrecht der Ortsbürgergemeinde Muri AG. Es gibt keine Vor-
kommnisse, welche gegen eine Erteilung des Ortsbürgerrechts von Muri AG an Herbert 
Meier, Sibylle Anita Meier-Laube, Jasmin Sara Meier und Simon Fritz Meier sprechen wür-
den. 
 
Die Gesuchstellenden sind in Muri heimatberechtigt, weshalb sie gemäss § 3 des Gesetzes 
über das Ortsbürgerrecht (OBüG; SAR 121.300) die Bedingungen erfüllen, um die Ortsbür-
gerschaft zu erlangen. Die Aufnahme erfolgt wie in der Vergangenheit traditionsgemäss un-
entgeltlich. 
 
Antrag 
Herbert und Sibylle Meier-Laube und ihre Kinder Jasmin und Simon Meier seien in das 
Ortsbürgerrecht der Gemeinde Muri aufzunehmen. 
 
 
 
Traktandum 7: Einbürgerung Philipp Meier 
 
Philipp Karl Meier, geb. 2006, hat die Aufnahme in das Bürgerrecht der Ortsbürgergemeinde 
Muri AG beantragt. Er ist seit Geburt hier wohnhaft. Er lebt am Aettenberg 443 in Muri AG 
und stellt gleichzeitig wie seine Eltern mit zwei seiner Geschwister den Antrag um die Auf-
nahme in das Bürgerrecht der Ortsbürgergemeinde Muri AG. Es gibt keine Vorkommnisse, 
welche gegen eine Erteilung des Ortsbürgerrechts von Muri AG an Philipp Karl Meier spre-
chen würden. 
 
Der Gesuchsteller ist in Muri heimatberechtigt, weshalb er gemäss § 3 des Gesetzes über 
das Ortsbürgerrecht (OBüG; SAR 121.300) die Bedingungen erfüllt, um die Ortsbürger-
schaft zu erlangen. Die Aufnahme erfolgt wie in der Vergangenheit traditionsgemäss unent-
geltlich. 
 
Antrag 
Philipp Meier sei in das Ortsbürgerrecht der Gemeinde Muri aufzunehmen. 
 
 
 
Traktandum 8: Einbürgerung Kurt und Rita Ebner-Schwitter 
 
Kurt Werner Ebner, geb. 1959, und Rita Ebner, geb. 1960, haben die Aufnahme in das 
Bürgerrecht der Ortsbürgergemeinde Muri AG beantragt. Sie sind am 8. Juli 2005 nach Muri 
AG gezogen und wohnen seither an der Krebsgasse 22. Es gibt keine Vorkommnisse, wel-
che gegen eine Erteilung des Ortsbürgerrechts von Muri AG an Kurt Werner Ebner und Rita 
Ebner sprechen würden. 
 
Die Gesuchstellenden sind in Muri heimatberechtigt, weshalb sie gemäss § 3 des Gesetzes 
über das Ortsbürgerrecht (OBüG; SAR 121.300) die Bedingungen erfüllen, um die Ortsbür-
gerschaft zu erlangen. Die Aufnahme erfolgt wie in der Vergangenheit traditionsgemäss un-
entgeltlich. 
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Antrag 
Kurt Ebner und Rita Ebner-Schwitter seien in das Ortsbürgerrecht der Gemeinde Muri auf-
zunehmen. 
 
 
 
Traktandum 9: Einbürgerung Sandra Birrer-Furrer mit Kindern Lukas und Linda 

Birrer 
 
Sandra Birrer, geb. 1978, und ihre Kinder Lukas Birrer, geb. 2015, und Linda Birrer, geb. 
2018, haben die Aufnahme in das Bürgerrecht der Ortsbürgergemeinde Muri AG beantragt. 
Sandra Birrer ist am 1. Mai 2009 wieder nach Muri gezogen. Zuvor lebte sie schon einmal 
von 1984 bis 2004 in Muri. Lukas und Linda sind seit ihrer Geburt hier wohnhaft. Sie haben 
in Muri AG den Kindergarten absolviert und besuchen hier die Schule. Beide Kinder sind im 
Vereinsleben integriert und Sandra Birrer engagiert sich innerhalb der Gemeinde. Sandra 
Birrer, Lukas Birrer und Linda Birrer leben an der Wildspitzstrasse 53 in Muri AG. Es gibt 
keine Vorkommnisse, welche gegen eine Erteilung des Ortsbürgerrechts von Muri AG an 
Sandra Birrer, Lukas Birrer und Linda Birrer sprechen würden. 
 
Die Gesuchstellenden sind in Muri heimatberechtigt, weshalb sie gemäss § 3 des Gesetzes 
über das Ortsbürgerrecht (OBüG; SAR 121.300) die Bedingungen erfüllen, um die Ortsbür-
gerschaft zu erlangen. Die Aufnahme erfolgt wie in der Vergangenheit traditionsgemäss un-
entgeltlich. 
 
Antrag 
Sandra Birrer-Furrer und ihre Kinder Lukas Birrer und Linda Birrer seien in das Ortsbürger-
recht der Gemeinde Muri aufzunehmen. 
 
 
 
Traktandum 10: Verschiedenes 
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Protokoll der Ortsbürgergemeindeversammlung 
 
vom Freitag, 8. November 2024, 19.30 Uhr, Dachtheater Gemeindehaus, Muri AG 
 
 
 
T r a k t a n d e n  
 
 
1. Protokoll der Ortsbürgergemeindeversammlung vom 14. Juni 2024 

 
2. Genehmigung des Budgets 2025 

 
3. Einbürgerung Michelle Meier-Wicki mit Kindern Kim Eyleen und Ria Estelle Meier 

 
4. Einbürgerung Philippe Knecht 

 
5. Einbürgerung Raphael Knecht 

 
6. Einbürgerung Isabelle Knecht 

 
7. Verschiedenes 
 
 
Vorsitzender: Hans-Peter Budmiger, Gemeindepräsident 
 
Protokollführerin: Lara Blättler, Mitarbeiterin Gemeindekanzlei 
 
Stimmenzähler: Dora Meier-Stöckli 
 André Stierli 86 
 
Zahl der Stimmberechtigten: 380 
Anwesende Stimmberechtigte: 61 
Beschlussquorum (1/5 von 380): 76 
 
 
Begrüssung 
 
Gemeindepräsident Hans-Peter Budmiger begrüsst pünktlich um 19.30 Uhr die Stimmbür-
gerinnen und Stimmbürger zur „Wintergmeind 2024“ der Ortsbürgergemeinde im Dachthe-
ater Gemeindehaus. 
 
Entschuldigt für die Ortsbürgergemeindeversammlung haben sich nebst Gemeindeschrei-
ber Severin Bättig auch Gemeinderat Beat Küng, der Leiter Finanzen Patrik Lang, Louis 
Frey von der Ortsbürgerkommission, sowie die Mitglieder der Finanzkommission Röbi Bar-
rer und Susanne Strebel. 
Hans-Peter Budmiger begrüsst die weiteren Mitglieder des Gemeinderates sowie die Anwe-
senden der Ortsbürgerkommission. Vom Freiämter wird Verena Wigger mit einem Dank für 
die Berichterstattung begrüsst. 
 
Das Protokoll wird heute von der Kanzlei-Mitarbeiterin Lara Blättler verfasst. 
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Der Gemeindepräsident Hans-Peter Budmiger stellt fest, dass die Einladung rechtzeitig zu-
gestellt wurde. Das Beschlussquorum von 1/5 der 380 Stimmberechtigten wird mit 61 an-
wesenden Stimmberechtigten nicht erreicht. Die Beschlüsse der heutigen Versammlung un-
terliegen entsprechend dem fakultativen Referendum. 
 
Mit diesen einleitenden Worten überträgt Gemeindepräsident Hans-Peter Budmiger die Lei-
tung der Versammlung an Gemeindevizepräsidentin und Ortsbürgerin Milly Stöckli. 
 
Gemeindevizepräsidentin Milly Stöckli begrüsst die anwesenden Ortsbürgerinnen und Orts-
bürger sowie die anwesenden Gäste im Dachtheater und schreitet zur Behandlung des ers-
ten Traktandums. 
 
 
 
1. Protokoll der Ortsbürgergemeindeversammlung vom 14. Juni 2024 
 
Gemeindevizepräsidentin Milly Stöckli stellt fest, dass das Protokoll mit der Einladung und 
Botschaft zur heutigen Versammlung rechtzeitig verschickt wurde. Nachdem das Wort zur 
Diskussion nicht gewünscht wird, lässt sie direkt über das Protokoll abstimmen. 
 
Antrag 
Das Protokoll der Ortsbürgergemeindeversammlung vom 14. Juni 2024 sei zu genehmigen. 
 
Beschluss 
Einstimmig genehmigt. 
 
Gemeindevizepräsidentin Milly Stöckli dankt dem Verfasser des Protokolls, Gemeinde-
schreiber Severin Bättig, ganz herzlich. 
 
 
 
2. Genehmigung des Budgets 2025 
 
Gemeindevizepräsidentin Milly Stöckli erläutert das Budget 2025. Dieses weist ein positives 
operatives Ergebnis von CHF 247’600.00 aus. Weiter folgen ein paar Erklärungen zu ein-
zelnen Positionen: 
 
Tannenlaube 
Es wird mit einem Gewinn von CHF 9’300.00 (letztes Jahr waren es CHF 6’200.00) gerech-
net. Die Auslastung der Tannenlaube ist aktuell sehr gut. Ein herzliches Dankeschön geht 
an dieser Stelle an die Hüttenwartin Marlen Konrad und an Phillip Heller für den Unterhalt 
im Aussenbereich. 
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Volkswirtschaft 
Beim Rebberg wird mit einem Defizit von CHF 16’700.00 gerechnet (Vorjahr 
CHF 11’700.00). Leider gab es dieses Jahr eine ganz schlechte Ernte. Das regnerische 
Wetter hat den Reben nicht gutgetan. Mehltau und Bakterien waren der "Trauben-Tod". Die 
wenigen Trauben, die geerntet werden konnten, werden trotzdem verarbeitet und zu Wein 
gepresst und gekeltert. Gerade jetzt darf die Hege und Pflege nicht vernachlässigt werden, 
sonst wird der Ertrag im kommenden Jahr nicht besser ausfallen. Dies generiert jedoch ak-
tuell hohe Kosten. 
 
Forstbetrieb Region Muri 
Im Jahr 2025 tritt der gemeinsame Betriebsplan in Kraft. Dieser sieht aufgrund der überal-
terten und vorratsreichen Wälder bei einigen Waldeigentümern eine massiv höhere Nutzung 
vor. Das wirkt sich auf den Gesamterlös aus. Der durchschnittliche Holzerlöspreis wird wie 
im letzten Jahr sein. Es wird keine Steigerung des Holzpreises erwartet. 
Aufgrund der vielen Zwangsnutzungen in den vergangenen Jahren, bleibt der Aufwand für 
die Jungwaldpflege hoch. 
Es stehen nächstes Jahr grössere Investitionen im Forst an. Eines der beiden Betriebsautos 
kann voraussichtlich nicht mehr vorgeführt werden und muss ersetzt werden. Ebenfalls 
muss die Steuerung des Kranwagens, nach diversen Störanfällen ausgewechselt werden. 
Diese Kosten sind sehr hoch und werden so gegen CHF 20’000.00 belaufen. 
Auf 2025 soll die offene Forstwart-Stelle besetzt werden, sofern jemanden rekrutiert werden 
kann. Die Ausschreibung läuft seit längerem, zur Vorstellung kamen ein paar Interessierte. 
Leider kam es bis anhin noch zu keiner Übereinstimmung. 
Unser Lernende wird im Sommer seine Lehre beenden und erfreulicher Weise bis zum Be-
ginn der Rekrutenschule beim Forst weiterarbeiten. Auf Lehrbeginn 2025 konnte bereits ein 
neuer Lernender angestellt werden. 
Der Nettoerlös bei der Holzproduktion reicht leider nicht aus, um ein ausgeglichenes Budget 
zu erreichen. Deshalb weist das Budget 2025 einen Aufwandüberschuss von 
CHF 50’900.00 auf. Dieser wird mit den Vertragspartnern nach dem Verteilerschlüssel auf-
geteilt. 
 
An dieser Stelle wird ein grosses Dankschön an unseren umsichtigen Förster, Oliver Ei-
chenberger und an sein Team gerichtet. 
 
Finanzen und Steuern 
Es wird mit einer mutmasslichen Rendite der Liegenschaft Chäsi-Wey in der Höhe von 
CHF 103’400.00. Bei der Liegenschaft am Caspar Wolf-Weg rechnet man mit einer Rendite 
in der Höhe von CHF 201’600.00. Beide Renditen sind fast identisch mit den Zahlen vom 
Vorjahr 2024.  
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Finanzen und Steuern 
Es wird mit einer mutmasslichen Rendite der Liegenschaft Chäsi-Wey in der Höhe von 
CHF 103’400.00. Bei der Liegenschaft am Caspar Wolf-Weg rechnet man mit einer Rendite 
in der Höhe von CHF 201’600.00. Beide Renditen sind fast identisch mit den Zahlen vom 
Vorjahr 2024.  
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Werner Käppeli: Wie wird das Defizit von CHF 50’900.00 aufgeteilt? 
 
Gemeindevizepräsidentin Milly Stöckli: Der Anteil vom Defizit liegt für Muri bei 16 %. Dieser 
Anteil wird aus dem Waldfonds gedeckt. 
 
Antrag 
Das Budget 2025 der Ortsbürgergemeinde Muri sei zu genehmigen. 
 
Beschluss 
Das Budget 2025 wird einstimmig genehmigt. 
 
Milly Stöckli verdankt das Budget Josef 'Sepp' Stierli und Patrick Lang. 
 
 
 
Gemeindevizepräsidentin Milly Stöckli fragt die Anwesenden an, ob die Traktanden 3, 4, 5 
und 6 (vier Einbürgerungen) zusammengenommen werden können. Abgestimmt wird je-
doch über jedes einzelne Traktandum. Die Stimmberechtigten sind damit einverstanden, 
ebenfalls dürfen die zukünftigen Ortsbürger/innen während der Abstimmung im Raum blei-
ben. 
 
Ortsbürger kann gemäss § 3 des Gesetzes über das Ortsbürgerrecht (OBüG) werden, wer 
das Gemeindebürgerrecht besitzt. Die Gesuchsteller haben in Muri das Bürgerrecht erwor-
ben, die Aufnahme in das Ortsbürgerrecht der Gemeinde Muri ist somit möglich. 
Die Ortsbürgergemeindeversammlung kann Gemeindebürger gemäss § 6 OBüG auf Be-
gehren entgeltlich oder unentgeltlich in das Ortsbürgerrecht aufnehmen. Die Aufnahme er-
folgte in der Vergangenheit traditionsgemäss unentgeltlich. 
 
 
 
3. Einbürgerung Michelle Meier-Wicki mit Kindern Kim Eyleen und Ria Estelle Meier 
 
Michelle Meier-Wicki, geb. 1973, und ihre zwei Kinder Kim Eyleen Meier, geb. 2011, und 
Ria Estelle Meier, geb. 2013, haben die Aufnahme in das Bürgerrecht der Ortsbürgerge-
meinde Muri AG beantragt. Michelle Meier-Wicki ist am 15. Februar 2009 nach Muri AG 
gezogen. Kim Eyleen und Ria Estelle sind seit der Geburt hier wohnhaft. Sie haben in Muri 
AG den Kindergarten absolviert und besuchen hier die Schule. Michelle Meier-Wicki und 
ihre Kinder Kim Eyleen und Ria Estelle leben an der Kirchenfeldmatt 4 in Muri. Es gibt keine 
Vorkommnisse, welche gegen eine Erteilung des Ortsbürgerrechts von Muri AG an Michelle 
Meier-Wicki, Kim Eyleen Meier und Ria Estelle Meier sprechen würden. 
Michelle Meier-Wicki stellt sich und ihre zwei Kinder Kim Eyleen und Ria Estelle, auf sym-
pathische Art und Weise, den Anwesenden vor und gibt an, wie sie beruflich/schulisch un-
terwegs sind und welchen Freizeitbeschäftigungen sie am liebsten nachgehen. 
Sind Fragen zum Einbürgerungsgesuch von Michelle Meier-Wicki und ihren beiden Kin-
dern? – Es gibt keine Fragen. 
 
Antrag 
Michelle Meier-Wicki und ihre zwei Kinder Kim Eyleen und Ria Estelle seien in das Orts-
bürgerrecht der Gemeinde Muri aufzunehmen. 
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Beschluss 
Michelle Meier-Wicki und ihre zwei Kinder Kim Eyleen und Ria Estelle werden einstimmig 
ins Ortsbürgerrecht der Gemeinde Muri aufgenommen. 
 
Milly Stöckli freut sich über diese Wahl und gratuliert den neuen Ortsbürgern unter einem 
grossen Applaus. 
 
 
 
4. Einbürgerung Philippe Knecht 
 
Philippe Knecht, geb. 1999, hat die Aufnahme in das Bürgerrecht der Ortsbürgergemeinde 
Muri AG beantragt. Philippe Knecht ist am 1. August 2004 mit seinen Eltern und seinem 
Bruder nach Muri AG gezogen. Er hat die gesamte Schulzeit in Muri AG absolviert. Er wohnt 
an der Fahrweidstrasse 73 in Muri und hat sich bisher in verschiedenen Vereinen in der 
Gemeinde engagiert und steht journalistisch und politisch für die jüngere Generation der 
Murianer ein. Seine beiden Geschwister Raphael Knecht und Isabelle Knecht stellen gleich-
zeitig den Antrag um die Aufnahme in das Bürgerrecht der Ortsbürgergemeinde Muri AG. 
Es gibt keine Vorkommnisse, welche gegen eine Erteilung des Ortsbürgerrechts von Muri 
AG an Philippe Knecht sprechen würden. 
 
Philippe Knecht stellt sich persönlich, auf sympathische Art und Weise, den Anwesenden 
vor und gibt an, wie er beruflich unterwegs ist und welchen Freizeitbeschäftigungen er am 
liebsten nachgeht. 
 
Sind Fragen zum Einbürgerungsgesuch Philippe Knecht? – Es gibt keine Fragen. 
 
Antrag 
Philippe Knecht sei in das Ortsbürgerrecht der Gemeinde Muri aufzunehmen. 
 
Beschluss 
Philippe Knecht wird einstimmig ins Ortsbürgerrecht der Gemeinde Muri aufgenommen. 
 
Milly Stöckli freut sich über diese Wahl und gratuliert dem neuen Ortsbürger unter einem 
grossen Applaus. 
  

5. Einbürgerung Raphael Knecht 
 
Raphael Knecht, geb. 2002, hat die Aufnahme in das Bürgerrecht der Ortsbürgergemeinde 
Muri AG beantragt. Raphael Knecht ist am 1. August 2004 mit seinen Eltern und seinem 
Bruder nach Muri AG gezogen. Er hat die gesamte Schulzeit in Muri AG absolviert. Er wohnt 
an der Fahrweidstrasse 73 in Muri und hat sich bisher in verschiedenen Vereinen in der 
Gemeinde engagiert. Es gibt keine Vorkommnisse, welche gegen eine Erteilung des Orts-
bürgerrechts von Muri AG an Raphael Knecht sprechen würden. 
 
Raphael Knecht stellt sich persönlich, auf sympathische Art und Weise, den Anwesenden 
vor und gibt an, wie er beruflich unterwegs ist und welchen Freizeitbeschäftigungen er am 
liebsten nachgeht. 
 
Sind Fragen zum Einbürgerungsgesuch Raphael Knecht? – Es gibt keine Fragen. 
 
Antrag 
Raphael Knecht sei in das Ortsbürgerrecht der Gemeinde Muri aufzunehmen. 
 
Beschluss 
Raphael Knecht wird einstimmig ins Ortsbürgerrecht der Gemeinde Muri aufgenommen. 
 
Milly Stöckli freut sich über diese Wahl und gratuliert dem neuen Ortsbürger unter einem 
grossen Applaus. 
 
 
 
6. Einbürgerung Isabelle Knecht 
 
Isabelle Knecht, geb. 2006, hat die Aufnahme in das Bürgerrecht der Ortsbürgergemeinde 
Muri AG beantragt. Isabelle Knecht ist seit ihrer Geburt in Muri AG wohnhaft. Sie hat die 
gesamte Schulzeit in Muri AG absolviert. Sie wohnt an der Fahrweidstrasse 73 in Muri und 
hat sich bisher in verschiedenen Vereinen in der Gemeinde engagiert. Es gibt keine Vor-
kommnisse, welche gegen eine Erteilung des Ortsbürgerrechts von Muri AG an Isabelle 
Knecht sprechen würden. 
 
Isabelle Knecht stellt sich persönlich, auf sympathische Art und Weise, den Anwesenden 
vor und gibt an, wie sie beruflich unterwegs ist und welchen Freizeitbeschäftigungen sie am 
liebsten nachgeht. 
 
Sind Fragen zum Einbürgerungsgesuch Isabelle Knecht? – Es gibt keine Fragen. 
 
Antrag 
Isabelle Knecht sei in das Ortsbürgerrecht der Gemeinde Muri aufzunehmen. 
 
Beschluss 
Isabelle Knecht wird einstimmig ins Ortsbürgerrecht der Gemeinde Muri aufgenommen. 
 
Milly Stöckli freut sich über die Wahl und gratuliert der neuen Ortsbürgerin unter einem gros-
sen Applaus. Traditionsgemäss wird an der nächsten Versammlung im Sommer ein Dessert 
von den neuen Ortsbürgern offeriert. 
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KOMMENTAR ZUR JAHRESRECHNUNG 2024 
 
 
ALLGEMEINES 
 
Die Rechnung 2024 ist nach den Grundsätzen von HRM2 erstellt worden. Darin werden die 
Rechnung 2024, das Budget 2024 sowie das Rechnungsjahr 2023 abgebildet. 
 
Der 3-stufige Erfolgs- und Finanzierungsausweis ist für die Ortsbürgergemeinde zu erstel-
len. In der ersten Stufe wird das Ergebnis aus der betrieblichen Tätigkeit ausgewiesen. Zu-
züglich des Ergebnisses aus Finanzierung (2. Stufe) resultiert das operative Ergebnis. Die 
dritte Stufe zeigt den ausserordentlichen Aufwand und Ertrag und führt zum Gesamtergeb-
nis Erfolgsrechnung. 
 
Die Darstellung der Investitionsrechnung entspricht jener der Erfolgsrechnung. In Muri sind 
Ausgaben über CHF 75’000.00 zwingend zu aktivieren (§ 5 Finanzverordnung (FiV), SAR 
617.113). Mit dem Ergebnis wird das Finanzierungsergebnis sichtbar. 
 
Im Berichtsjahr 2024 fanden folgende externe Prüfungen statt: 

- thv AG Aarau; Jahresrechnung 2023 (3. und 4. April 2024) 
 
 
ERFOLGSRECHNUNG 
 
Gesamtübersicht Rechnung 2024 
 
Der folgende Erfolgsausweis nach HRM2 ermöglicht es, das Jahresergebnis einfach und 
übersichtlich darzustellen. Es zeigt sich, dass das operative Ergebnis – Resultat aus der 
betrieblichen Tätigkeit und der Finanzierung – mit CHF 149’954.24 positiv ausfällt. 
 
Ortsbürgergemeinde Rechnung 2024 Budget 2024 
Betrieblicher Aufwand 1’693’094.66 1’201’800 
Betrieblicher Ertrag 1’624’020.45 1’118’600 
Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit -69’074.21 -83’200 
Ergebnis aus Finanzierung 219’028.45 329’900 
Operatives Ergebnis 149’954.24 246’700 
Ausserordentliches Ergebnis 0 0 
Gesamtergebnis 149’954.24 246’700 

 
Abschreibungen 
 
Im Berichtsjahr 2024 sind keine Abschreibungen vorzunehmen. 
  

7. Verschiedenes 
 
Aus der Versammlung wird das Wort nicht gewünscht. 
 
Ortsbürgerkommissionspräsident Hanspeter Frey heisst im Namen der Ortsbürgerkommis-
sion die neuen Ortsbürger ganz herzlich willkommen. 
 
Hanspeter Frey informiert, dass der Termin der nächsten Winterversammlung noch nicht 
definitiv sei. Es gibt eine Überschneidung mit dem Filmclub im Dachtheater. Eine mögliche 
Alternative wäre der 14. November 2025. Oder das Datum vom 7. November 2025 bleibt 
bestehen und die Örtlichkeit wird geändert. Sobald dies definitiv geklärt ist, wird entspre-
chend informiert. 
 
Milly Stöckli ergänzt, spätestens mit der Einladung für die "Wintergmeind 2025" werde das 
Datum und die Örtlichkeit bekannt gegeben. 
 
Hans-Peter Budmiger bittet die Anwesenden sich vorerst beide Daten vorzumerken. 
 
Gemeindevizepräsidentin Milly Stöckli bedankt sich bei allen fürs Erscheinen an der Ver-
sammlung und für die Aufmerksamkeit. Anschliessend an die Versammlung wird im schö-
nen Saal des Hotels Ochsen wieder das traditionelle „Zobig“ offeriert. Sie wünscht allen 
einen schönen Abend. 
 
Schluss: 19.55 Uhr 
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INVESTITIONSRECHNUNG 
 
Es sind weder Investitionen bewilligt noch geplant. 
 
 
BILANZ 
 
Die Kontokorrentschuld gegenüber der Einwohnergemeinde Muri beträgt CHF 1’834’366.06 
(Vorjahr Guthaben von CHF 1’857’092.95). 
 
 
ERLÄUTERUNGEN ZUR ERFOLGSRECHNUNG 
 
0 Allgemeine Verwaltung 
 
0293 Gewinn des Forsthauses Tannenlaube von CHF 8’286.64 (Vorjahr 

CHF 3’259.45). 
 
8 Volkswirtschaft 
 
8141 Verlust des Rebbaus von CHF 1’380.47 (Vorjahr CHF 6’536.10). 
 
8141.3130.14 Infolge des grossen Ernteertrages 2023 sind die Kelterungskosten höher 
8141.4250.01 ausgefallen als budgetiert. 
 
8200.3511.00 Der Ertragsüberschuss "Forstwirtschaft" wird dem Waldfonds gutgeschrie-

ben. 
 
8200.4612.14 Gewinnanteil der Ortsbürgergemeinde Muri am Forstbetrieb Region Muri. 
 
8206 Forstbetrieb Region Muri 

Im Jahr 2024 konnte die geplante, reduzierte Nutzungsmenge leider wie-
der nicht ganz eingehalten werden. 
Es wurden hauptsächlich bei den beiden Waldeigentümern Boswil und 
Staat Holzschläge ausgeführt. In Boswil, im Waldgebiet Oberforst, wurde 
ein grösserer zusammenhängender Bestand durchforstet. Ebenfalls in 
Boswil, beim Freiämterstein, wurde eine Räumung hauptsächlich aus 
kranken Eschen ausgeführt. Im Staatswald Villmergen wurden ebenfalls 
Durchforstungen und Räumungen ausgeführt. 
Leider hielt uns im Sommer der Borkenkäfer wieder auf Trab. Es fielen 
wieder rund 1’500 m3 Käferholz bei allen Waldeigentümern an. Um der 
Borkenkäferproblematik entgegenzuwirken, wurde der bewährte Käferzwi-
schenlagerplatz "Hinter Erle" im Waldgebiet der Ortsbürgergemeinde 
Aristau weiterbetrieben. Die Käferproblematik war auch bei den Privat-
waldeigentümern zu beobachten. Meistens wurde dieses Holz ebenfalls 
vom Forstbetrieb geerntet und vermarktet. 
Die geplante, reduzierte Nutzung 2024 von 4’000 m3 konnte leider nicht 
erreicht werden. Total wurden 6’959 m3 Holz geerntet. 
Da die Lagerbestände von Schnitzelholz vom Jahre 2021 abgebaut wur-
den, ist der Hiebsatz zu relativieren. Die Holzpreise sanken weiter auf ei-
nen unbefriedigenden Stand. 

Im November 2024 konnte endlich der neue, gemeinsame Betriebs-
plan von allen Beteiligten Waldeigentümern während einer kleinen 
Feier mit Waldführung unterzeichnet werden. Die sehr fortschrittlichen 
und auf den Betrieb angepassten Ziele werden ab dem Jahre 2025 
umgesetzt. 
Die geplanten Flächen konnten aufgeforstet werden. Die Jungwald-
pflege konnte aus personellen Gründen nur auf ein Minimum ausge-
führt werden. 
Ebenfalls wurde ein Waldrand im Staatswald «Bärenmoos» in Villmer-
gen zu Gunsten der Natur aufgewertet. 
 
Die Jahresrechnung zeigt einen Ertragsüberschuss von 
CHF 187’775.84. Im Budget wurde mit einem Aufwandüberschuss von 
CHF 38’800.00 gerechnet. 
Mit der Mehrnutzung wurde das Jahresergebnis positiv beeinflusst. 
Das Ziel war es, im Jahre 2024 lediglich 4’000 m3 zu nutzen. 
Ebenfalls die gute Auslastung von Drittarbeiten, die im Jahre 2024 ei-
nen Rekord verzeichnet haben, war für den Ertragsüberschuss ver-
antwortlich. Der Betriebszweig „Arbeiten für Dritte“ wird zunehmend 
an Bedeutung gewinnen, damit künftig positive Jahresergebnisse re-
alisiert werden können. 

 
8206.3101.00 In diesem Konto wurde auch der Kauf von Waldfahrverbotstafeln ver-

bucht, der wieder im Ertrag im Konto 4240.00 gutgeschrieben wurde. 
Ebenfalls wurde weiteres Material auf diesem Konto verbucht, das für 
Arbeiten für Dritte verwendet wurde. 

 
8206.3101.04 Da vermehrt in Privatwäldern Holzschläge akquiriert und vom Forst- 
8206.4250.07 betrieb ausgeführt wurden, fielen diese beiden Konti erfreulicherweise 

viel höher aus. Ebenfalls wurde von Privatwaldeigentümern geschla-
genes Holz professionell vermarktet und abgerechnet. 

 
8206.3161.00 Da mehr Holz als geplant geerntet werden musste, sind auch Mehr-

kosten für gemietete Maschinen zu verzeichnen. 
 
8206.4240.00 Erfreulicherweise konnten mehr Arbeiten für Dritte akquiriert und aus-

geführt werden als dies im Budget angenommen wurde. 
 
8206.4250.02 Mehr Holz (Käferholz) als geplant musste verkauft werden. 
 
8206.4250.03 Zu einer kleinen Mehrmenge des Forstbetriebes wird neu aus prakti-

schen Gründen der Verkauf von privatem Schnitzelholz auf dieses 
Konto verbucht. Somit ist das Konto 4250.07 mit Vorsicht zu genies-
sen. 

 
9 Finanzen und Steuern 
 
9610.4401.01 Verzinsung des Kontokorrentguthabens gegenüber der Einwohnerge-

meinde Muri zu 0.321 %. 
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plan von allen Beteiligten Waldeigentümern während einer kleinen 
Feier mit Waldführung unterzeichnet werden. Die sehr fortschrittlichen 
und auf den Betrieb angepassten Ziele werden ab dem Jahre 2025 
umgesetzt. 
Die geplanten Flächen konnten aufgeforstet werden. Die Jungwald-
pflege konnte aus personellen Gründen nur auf ein Minimum ausge-
führt werden. 
Ebenfalls wurde ein Waldrand im Staatswald «Bärenmoos» in Villmer-
gen zu Gunsten der Natur aufgewertet. 
 
Die Jahresrechnung zeigt einen Ertragsüberschuss von 
CHF 187’775.84. Im Budget wurde mit einem Aufwandüberschuss von 
CHF 38’800.00 gerechnet. 
Mit der Mehrnutzung wurde das Jahresergebnis positiv beeinflusst. 
Das Ziel war es, im Jahre 2024 lediglich 4’000 m3 zu nutzen. 
Ebenfalls die gute Auslastung von Drittarbeiten, die im Jahre 2024 ei-
nen Rekord verzeichnet haben, war für den Ertragsüberschuss ver-
antwortlich. Der Betriebszweig „Arbeiten für Dritte“ wird zunehmend 
an Bedeutung gewinnen, damit künftig positive Jahresergebnisse re-
alisiert werden können. 

 
8206.3101.00 In diesem Konto wurde auch der Kauf von Waldfahrverbotstafeln ver-

bucht, der wieder im Ertrag im Konto 4240.00 gutgeschrieben wurde. 
Ebenfalls wurde weiteres Material auf diesem Konto verbucht, das für 
Arbeiten für Dritte verwendet wurde. 

 
8206.3101.04 Da vermehrt in Privatwäldern Holzschläge akquiriert und vom Forst- 
8206.4250.07 betrieb ausgeführt wurden, fielen diese beiden Konti erfreulicherweise 

viel höher aus. Ebenfalls wurde von Privatwaldeigentümern geschla-
genes Holz professionell vermarktet und abgerechnet. 

 
8206.3161.00 Da mehr Holz als geplant geerntet werden musste, sind auch Mehr-

kosten für gemietete Maschinen zu verzeichnen. 
 
8206.4240.00 Erfreulicherweise konnten mehr Arbeiten für Dritte akquiriert und aus-

geführt werden als dies im Budget angenommen wurde. 
 
8206.4250.02 Mehr Holz (Käferholz) als geplant musste verkauft werden. 
 
8206.4250.03 Zu einer kleinen Mehrmenge des Forstbetriebes wird neu aus prakti-

schen Gründen der Verkauf von privatem Schnitzelholz auf dieses 
Konto verbucht. Somit ist das Konto 4250.07 mit Vorsicht zu genies-
sen. 

 
9 Finanzen und Steuern 
 
9610.4401.01 Verzinsung des Kontokorrentguthabens gegenüber der Einwohnerge-

meinde Muri zu 0.321 %. 
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9638 Liegenschaften Chäsi-Wey: Es wurde ein Minus von CHF 679.10 erwirt-
schaftet. 

 
9638.3430.40 Nebst dem Lift (CHF 47’884.00) fielen etliche kleinere Sanierungsarbeiten 

(z. Bsp. Sanierung der Ladenbeleuchtung, CHF 6’500.00) an. 
 
9639 Rendite der Liegenschaft am Caspar Wolf-Weg von CHF 194’669.44 (Vor-

jahr CHF 198’193.58). 
 
9639.3430.40 Durch Mieterwechsel fielen Unterhaltsarbeiten von rund CHF 16’000.00 an. 
 
 
ERLÄUTERUNGEN ZUR BILANZ (per 31. Dezember 2024) 
 
10020.06 Bankkonto für die Liegenschaftsverwaltung Caspar Wolf-Weg. 
 
10020.07 Bankkonto für die Liegenschaftsverwaltung Chäsi-Wey. 
 
14010.01 Die Strassenparzelle 1684 sowie die beiden Parzellen Nrn. 601 und 1946 

(Chäsi-Platz) sind mit jeweils CHF 1.00 bewertet. 
 
14040.01 Der Buchwert des Forsthauses Tannenlaube (Gebäude-Nr. 1312) sowie der 

Fischerhütte (Gebäude-Nr. 1061) beträgt je CHF 1.00. 
 
29990.01 Der Saldo setzt sich wie folgt zusammen 

- Ergebnisse der Vorjahre CHF 8’801’988.69 
- Auflösung Forstreservefonds CHF 668’844.98 
- Neubewertungsreserve CHF 562’936.00 
- Aufwertungsreserve übrige Anlagen CHF 5.00 
- Aufwertungsreserve Grundstücke CHF 1’134’252.00 
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9638 Liegenschaften Chäsi-Wey: Es wurde ein Minus von CHF 679.10 erwirt-
schaftet. 

 
9638.3430.40 Nebst dem Lift (CHF 47’884.00) fielen etliche kleinere Sanierungsarbeiten 

(z. Bsp. Sanierung der Ladenbeleuchtung, CHF 6’500.00) an. 
 
9639 Rendite der Liegenschaft am Caspar Wolf-Weg von CHF 194’669.44 (Vor-

jahr CHF 198’193.58). 
 
9639.3430.40 Durch Mieterwechsel fielen Unterhaltsarbeiten von rund CHF 16’000.00 an. 
 
 
ERLÄUTERUNGEN ZUR BILANZ (per 31. Dezember 2024) 
 
10020.06 Bankkonto für die Liegenschaftsverwaltung Caspar Wolf-Weg. 
 
10020.07 Bankkonto für die Liegenschaftsverwaltung Chäsi-Wey. 
 
14010.01 Die Strassenparzelle 1684 sowie die beiden Parzellen Nrn. 601 und 1946 

(Chäsi-Platz) sind mit jeweils CHF 1.00 bewertet. 
 
14040.01 Der Buchwert des Forsthauses Tannenlaube (Gebäude-Nr. 1312) sowie der 

Fischerhütte (Gebäude-Nr. 1061) beträgt je CHF 1.00. 
 
29990.01 Der Saldo setzt sich wie folgt zusammen 

- Ergebnisse der Vorjahre CHF 8’801’988.69 
- Auflösung Forstreservefonds CHF 668’844.98 
- Neubewertungsreserve CHF 562’936.00 
- Aufwertungsreserve übrige Anlagen CHF 5.00 
- Aufwertungsreserve Grundstücke CHF 1’134’252.00 
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